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anf il)n ein, fo Tann man leben, wie er fiel) in Drei 5Dfeile tl)eilt, Die du:
fierfr {eig finb. %ei einer bor3iiglieb fmrlen 28ergr'öfierung aber nut)
bei geböriger €tl)ellung mittel]? %lnmmenlielficé erfä>einen Diele 9)feile ale;
$X'él)rm nnb-beren jeher ifl fo an fiel) ein ®augeriifiel.

91119aben, aué melcben miftoffopifd)ebbiefte lief) entnel)men lafien.

5. 9luö bene @eldblecbte Aphis, Qilattlané; nur Hein nnb war
in Hein, bafi Die größten 9lrten l‘anm eine 2inie lang finb; fpigige %fil)ler
unb länger als ba$ %t11flfel)ilb, einen @augen'ifiel, ber nmgebogen ifl
aber {einer $iinge nnd) unter Dem 8eibe liegt; vier %l1'igel aber beten g_ar
feine; bei vielen 3mei 355rnclwn oben nid)t weit vom 9lfter. Sbie gem'öbn:
litf‚vflen ?lrten grün von %arbe, anbere aber blänliei) aber ganz; fel‚nnnr3‚
grau, bmnn, rötl)lieb n. n. «. 5D_ie 23lattlnné lebt auf allerlei Flirten
bon @eroäelyfen, auf 23änmen, @efiränd‚wen, ®ranben, Kräutern, nieht {elten
in großer 93?enge 1an in 311 bielem 9lacbtbeile ber Gjemiidfie. 931erl‘miir:
big ifi il)re' %ortpflananng. ®ie S)]Iännclyen erid>einen er}? im 35erbfie.
Q3nlb nacbber legen Die Qßeibclxn (Eier, nné welchen aber erfl im folgen:
ben %tiil)jal)re Die 3nngen fomrnen, nnb 3mar finb alle tiefe 3nnge
nur QBeib®en. SDiefe älBeibdnn legen, nnb fo ol)ne fid) niit 932c'z'nndnn
begnttet an haben, halb @ier, ané meleben in finger 3eit$1mgenlommen‚
hie auch alle miebet 91%eibcben finb. ©o mieberbolt fid) Diele 23ermel)rnng
wohl noch iecbémal, worauf aber nun, unb war im 55erbfie, aus Den
nocbmnlé gelegten Giern nur 9.‘länneben anne 230rfcßein femmen, welehe
lid) mit Den Sib‘eibcben begntten nnb Dann berfebtt)inbfln — ßie befann:
teilen 9lrten biefe6 merlmiirbigen Heinen 3nfeftß finb: A. ribis, Die
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in!)anniöbeerhlattlanß; A. ulmi, Die llln1enblattlaué; A.
brassicae, Die Rol)lblattlaué; A. lactucae, Die ©alatblatü
111116; A. viciae, Die $iilfenfr11cbtlaué; A. avenae, Die @aferz
blatttuué; A. sambuci‘, hie ©ol1111berblattlau5; A. rosae,
hie Siofenblattlauä; A. bursaria, b1'e ®®margpappelblatt.
Inne. £af. HI, IinFé mitten, 3eigt fi1f) eine „plattlauä 111 natürluber
C‘5r'étäe 11111) 111 Der ?Bergr'éfiemng.

6. 9[11ä Dem ®efcbled)te Thrips, 5.Blafenfufi; nur Hein 1111b
nmf} Feine 2111ie lang; hat geglieberte %1'ibl[)hrner 1111b biefe 13011 Der 21‘1'ng12
bee «23r11fifdfitbeö; ber 55111te11[)211 r1'icfmärté in bis .5’1’>[)e gebogen, einen
f11f1 ganz,- verborgenen ©11ugerüfiel; hie bier %l1'igel bebecfen, fid) etwaé freu:
3e11h, ben 911'i1ien. (äemifie ?Irten fiihren am @nbe Der %1'ifie eine Heine
23lafe, mit ber fid) b116 Si)iercben‚ felb1't auf Der glatteften %lätbe, fefi an.
halten f1'11111. 5D116 3nfett lebt gefellfd)aftlid)1gar munter um 1111b auf
55111men 1111b %lfi[)ten nerfd>1ebener $Dflan3en.

Th. physupus, bet fd)1varge %Iafenfnfi; {eine %iibl[)ßr11fl
finb F11xz; unb fe®égliebrig‚ baé äußerfte @lieb enbetfp1'ts. $Die %h'1’gel finb
fd)nldl, biegfmn 11110 fait fo lang 111% ber an fid) fclbf‘i f®n1ale Körper.
@ie finb am 9im1be mit einer ther umgegen 111113 an biefet mit @aaren,
babnrcb aber wie mit %rangen befeßt. Sbie fe1i)é nach %erbältnifi gieml1'cb
langen 81'ifie führen beten jeher Die erwähnte 23111fe, welche häufig nnb
tmnfparent tft. @@ lebt biefer fd)1nnrge %Iafe11fufi bor51'igl1'cb auf %ofy
nenbl1'ibten.


